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Beschlussausfertigung:  Einladung des Rektorats zur SP-Sitzung 
 
Antragstellende:  Kay A. Frenken (GHG), Milena Kupka (GHG), Max-Christian Mai (JusoHSG) 

und Stefan Schröder (LUST) 
 
Sitzung des Beschlusses: 9. ordentliche Sitzung 
 
Datum der Sitzung:  11. November 2020 
 
Empfangende des Beschlusses: SP-Präsidium und das Rektorat, insbesondere Rektor Prof. Dr. Dr. h. c. Michael 

Hoch, die Prorektorin für Studium und Lehre Prof. Dr. Karin Holm-Müller und 
Kanzler Holger Gottschalk 

 
 
 
 

Das XLII. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrichs-Wilhelm-Universität Bonn hat in seiner  
 

9. ordentlichen Sitzung vom 11. November 2020 
 

einstimmig den angehängten Antrag der o.g. Antragstellenden 
 

zur Einladung des Rektorats zu einer SP-Sitzung 
 

beschlossen. 
 
 
 
 
 
      
Kay A. Frenken        
– Erster SP-Sprecher – 
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Antrag der Fraktionen der GHG, der JusoHSG und der LUST in seiner 
beschlossenen Form 
 
Das 42. Studierendenparlament hat beschlossen: 

 

Das SP-Präsidium wird aufgefordert, den Rektor Prof. Dr. Dr. h. c. Michael Hoch, die 

Prorektorin für Studium und Lehre Prof. Dr. Karin Holm-Müller und den Kanzler Holger 

Gottschalk zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu einer Sitzung des Studierendenparlaments 

einzuladen. Dies soll den Fraktionen die Möglichkeit bieten, ihre Fragen angesichts des 

Semesters unter den veränderten Bedingungen der Corona-Pandemie direkt an das 

Rektorat zu richten. Das SP-Präsidium wird zusätzlich damit beauftragt, die Fragen des 

SP zu sammeln, zu kondensieren und dem Rektorat vorab zur Verfügung zu stellen. 

 

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium] 


